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Auswertung 
Energiekennzahl

Für alle, die den Erhebungsbo-
gen im Rahmen der Energie- und 
Nachhaltigkeitserhebung voll-
ständig ausgefüllt haben, wurde 
die Energiekennzahl errechnet.
Einige haben sich die Auswer-
tung bereits beim Tag der Nach-
haltigkeit in Lembach abgeholt. 
Alle anderen werden eingela-
den, sich die Auswertung auf 
dem Marktgemeindeamt Sar-
leinsbach bei Frau Maria Pro-
kesch abzuholen.

Acht Gemeinden (Hörbich, Lem-
bach, Kollerschlag, Niederkap-
pel, Oberkappel, Sarleinsbach) 
haben sich zusammengeschlos-
sen und den Gedanken der 
Nachhaltigkeit als ihr oberstes 
gemeinsames Ziel angesetzt. 
Der gemeinsame „Tag der Nach-
haltigkeit“ am 16. Oktober in 
Lembach war ein toller Erfolg. 
Mehr als 1500 Besucher kamen, 
um Sehens- und Hörenswertes 
zu den Themen „Energie“ und 
„Nachhaltigkeit“ zu erfahren.
Man konnte sich die Energie-
statistik der Heimatgemeinde 
ansehen und auch, wo bereits 
erneuerbare Energiequellen ein-
gesetzt sind.
Die erneuerbaren Energiequel-
len wurden auf einer Tafel dar-
gestellt, die Sie noch einige Zeit 
im Foyer des Gemeindeamtes 
ansehen können.

Veranstaltungskalender:
28.10.11	 Generalversammlung des FC Schartner, Gh. Fuchs
29.10.11	 Galanacht des Sports, Theresia-Kiesl-Halle, 19:30 Uhr
30.10.11	 Agape zum Jahr des Ehrenamtes am Marktplatz, 11 Uhr
04.11.11	 Terminkalendersitzung, Café Amaretto, 20 Uhr
06.11.11	 Leonhardiritt am Marktplatz
11.11.11	 Tag des Apfels
12.11.11	 Abschluss Kegelmeisterschaft, FC Schartner, 20 Uhr
12.11.11	 Sparvereinsauszahlung im Gh. Mandl, 20 Uhr
13.11.11	 Buchausstellung und Pfarrcafé
16.11.11	 „20 Jahre mobile Altenhilfe“, Pfarrheim, 18 Uhr
16.11.11	 „Lebensqualität bei Demenz“, Pfarrheim, 20 Uhr
19.11.11	 Sparvereinsauszahlung im Gh. Mühlberger, 20 Uhr
20.11.11	 Cäcilienkonzert in der Theresia-Kiesl-Halle, 14 Uhr

Zusätzliches
Winterdienstgerät 

für den Markt
Der Gemeindevorstand hat sich 
zu einem Ankauf eines Schnee-
pfluges für den Markt- und 
Siedlungsbereich entschlossen. 
Gemeindearbeiter Franz Eder 
wird mit seinem Traktor und 
einem Schneepflug der Marke 
Kahlbacher mit einer Räumbreite 
von 2,3 m die Siedlungsstraßen 
künftig räumen. Dadurch werden 
die anderen Schneepflugfahrer 
etwas entlastet und somit auch 
die Winterdienstqualität in und 
zu den Dörfern erhöht. Mit allen 
Winterdienstarbeitern wurde ein 
Koordinierungsgespräch geführt, 
um die Schneeräumung effizi-
ent durchführen zu können. Eine 
Erleichterung für die Schneeräu-
mung ist es auch, wenn die Autos 
nebeneinander parken, somit hat 
der Schneepflug die Möglichkeit, 

den restlichen Parkplatz zu räu-
men.

Schneestangen
Um einen ordnungsgemäßen 
Winterdienst zu ermöglichen, 
ersuchen wir wieder, in bewähr-
ter Art die Schneestangen zu 
setzen. Die Entschädigung dafür 
kann wie gewohnt am Gemein-
deamt bar abgeholt werden.

Sträucher und 
Bäume schneiden
Der Herbst ist auch die ideale 
Jahreszeit, um Sträucher und 
Bäume zurückzuschneiden. Wir 
bitten besonders im Hinblick auf 
den Winterdienst, den Luftraum 
entlang der Straßen freizuhalten, 
damit die Winterdienstgeräte 
ungestört räumen können und 
auch Fußgänger nicht auf die 
Straße ausweichen müssen.
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Die Europäische Union hat das 
Jahr 2011 zum Jahr der Freiwil-
ligentätigkeit erklärt. Laut einer 
aktuellen IMAS-Umfrage im 
Auftrag des Landes Oberöster-
reich leistet jede zweite Oberö-
sterreicherin bzw. jeder zweite 
Oberösterreicher ehrenamtliche 
Arbeit.
Hochgerechnet ergibt das fast 
600.000 ehrenamtlich Tätige in 
unserem Bundesland. Mehr als 
die Hälfte der oberösterreichi-
schen Ehrenamtlichen (58 Pro-
zent) bringen im Durchschnitt bis 
zu drei Stunden in der Woche für 
ihren Freiwilligendienst auf.

Österreich liegt  beim Ehrenamt 
an der EU-Spitze. Die Mehrheit 
davon lebt eher im ländlichen 
Raum. Das Inn- und Mühlvier-
tel zählen die meisten freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer mit 
jeweils 59 Prozent. Vergleichs-
weise leisten in den Städten rund 
44 Prozent der Bevölkerung frei-
willige Arbeit. 

Die drei größten ehrenamtli-
chen Tätigkeitsfelder bilden die 
Bereiche Sport, Kultur und Kir-
che/Religion. Während im Sport 
mit 207.100 und im kirchlich-
religiösen Bereich mit 202.900 
jeweils mehr als 200.000 Lands-
leute ehrenamtliche Leistungen 
erbringen, wird im Kulturbe-
reich - darunter vor allem in den 
Musikvereinen - mit 196.000 
Personen diese Marke nur knapp 
unterschritten.

In den Gemeinden Sarleinsbach 
und Atzesberg sind ca. 40 Vereine 
tätig, die das kulturelle, soziale 
und wirtschaftliche Leben berei-

chern. Weiters arbeiten noch viele 
andere Freiwillige auch außerhalb 
des Ortes in Organisationen und 
Projekten, wie z.B. dem Roten 
Kreuz oder sozialen Einrichtun-
gen, unentgeltlich mit.

Allen, die sich in besonderer 
Weise ehrenamtlich engagieren 
würde eine Ehrung gebühren. Da 
eine lückenlose Erfassung all die-
ser Personen nicht möglich ist, 
laden die Gemeinden Atzesberg 
und Sarleinsbach am 

Sonntag, 
30. Oktober 2011 

nach der 10 Uhr Messe 
am Marktplatz

zu einer Agape ein.

In diesem Rahmen soll allen 
„Ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern“, die inner- 
und außerhalb der Gemeinde 
ehrenamtliche Tätigkeiten ver-
richten, für ihren Einsatz und 
Engagement gedankt werden.
Mit dieser Einladung ist auch das 
Bestreben verbunden, ehrenamt-
liche Tätigkeit gesellschaftlich 
aufzuwerten und die Beteiligten 
zu motivieren, da die ehrenamtli-
che Tätigkeit ein wichtiger Pfei-
ler unserer Gesellschaft ist.

Die Gemeinden Sarleinsbach 
und Atzesberg bedanken sich 

bei allen ehrenamtlich Tätigen!Dan
ke
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Dieses Plakat wird über den Marktplatz Sarleinsbach gespannt, um an die wertvolle Arbeit der Ehrenamtlichen zu erinnern.

2011 - Jahr des Ehrenamts 

Tag des Apfels
11. Nov. 2011

Auch heuer veranstaltet der 
Sozialausschuss der Gemeinde 
Sarleinsbach im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde den  “Tag 
des Apfels”. Der Apfel ist hier-
zulande die wichtigste Kernobst-
sorte.

In der Zeit von 08:00 Uhr bis 
11:00 Uhr werden Äpfel am 
Marktplatz, im Kindergarten, den 
Schulen und in den Sarleinsba-
cher Betrieben verteilt.

Gesunde Äpfel aus heimischer 
Landwirtschaft sind:

 Kraftquelle	  Durstlöscher
 Fitmacher	  Vitaminbombe
 Schlankmacher

Ehrenamtsanlaufstelle 
bei der BH Rohrbach

Der oö. Landtag hat beschlossen, 
bei den Bezirkshauptmannschaf-
ten zentrale Anlaufstellen für die 
in Vereinen und Organisationen 
ehrenamtlich tätigen Personen zu 
deren Beratung und Vernetzung 
einzurichten. Am 04.10.2011 
wurde in der BH Rohrbach die 
Ehrenamtsanlaufstelle eröffnet.

NEU: Versicherungs-
schutz im Ehrenamt 

Seit 01. Juli 2011 übernimmt die 
Oberösterreichische Versicherung 
prämienfrei den Versicherungs-
schutz für freiwillige Engagierte. 
Infos dazu finden Sie unter www.
keinesorgen.at/spezialthemen/
ehrenamt/ 


